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ZUSAMMENFASSUNG 

Von den existierenden Bohrungen im Endlager für radioaktive Abfälle Morsle-

ben (ERAM) sind im Hohlrauminformationssystem (HIS) [5] 449 katalogisiert.. 

Für das geplante Stilllegungskonzept sind für diese Bohrungen Kriterien zu­

sammengestellt worden, mit denen die relevanten zu verfüllenden Bohrungen 

definiert sind. 

Eine Bewertung anhand dieser Kriterien zeigt, dass im Bereich von geplanten 

Abdichtungsbauwerken 16 Bohrungen qualifiziert zu verfüllen sind, damit die im 

Langzeitsicherheitsnachweis berücksichtigten hydraulisch wirksamen Längen 

der Abdichtungen nicht verkürzt werden.. Von diesen Bohrungen ist eine Boh­

rung zusätzlich aus betrieblichen Gründen zu verfüllen, da beim Abteufen Gas 

angetroffen wurde.. 

In diesem Bericht werden auf Grundlage des Stilllegungskonzepts Kriterien für 

das Erfordernis einer hydraulisch wirksamen Verfüllung von Bohrungen entwi­

ckelt und die betreffenden Bohrungen benannt.. 
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1. EINLEITUNG 

Im Endlager für radioaktive Abfälle Morsleben (ERAM) existiert eine Vielzahl 

von Bohrungen.. Alle bekannten Bohrungen sind im Hohlrauminformations­

system (HIS) in katalogisierter Form verzeichnet und abrufbar, Für das ge­

plante Stilllegungskonzept sind für diese Bohrungen Kriterien zusammenzu­

stellen, nach denen eine Auswahl der zu verfüllenden Bohrungen erfolgt. 

Das Stilllegungskonzept wurde auf der Grundlage entwickelt, dass durch eine 

weitgehende Vollverfüllung des Grubengebäudes mit einem abbindenden 

Salzbeton 

- die Stützwirkung des Grubengebäudes erzielt wird, die nötig ist, um der 

Verschlechterung der derzeitigen Integrität der Salzbarriere entgegenzu­

wirken, 

- das für zufließende Deckgebirgswässer zur Verfügung stehende Hohl­

raumvolumen reduziert wird, so dass Umlösevorgänge minimiert werden 

und 

- unter Hinzunahme qualifizierter Streckenverfüllungen an ausgewählten 

Lokationen der Zutritt von Lösungen in die Bereiche, in denen sich die 

Abfälle befinden (Einlagerungsbereiche, EB), und der spätere Austritt von 

kontaminierten Lösungen aus dem Grubengebäude verzögert werden, 

Ziel dieses Berichtes ist die Festlegung von Kriterien zur Bestimmung von 

Bohrungen, die auf Grundlage des Stilllegungskonzeptes mit einem gering 

permeablen und abbindenden Material zu verfüllen sind.. Dabei gilt es zu prü­

fen, ob durch vorhandene Bohrungen im Grubengebäude und die damit ein­

hergehende Möglichkeit von hydraulisch wirksamen Verbindungen ein negati­

ver Einfluss auf die Ergebnisse des Langzeitsicherheitsnachweises zu erwar­

ten ist.. Die betreffenden Bohrungen werden benannt, um deren qualifizierte 

Verfüllung in weitere Verfüllplanungen aufzunehmen, 
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2. KRITERIEN FÜR DIE VERFÜLLUNG VON UNTERTÄGIGEN BOHRUNGEN 

Nachfolgend werden die Bohrungen betrachtet, die aus langzeitsicherheitlichen 

Gesichtspunkten zu verschließen sind.. Bohrungen, die aus betrieblicher Sicht 

verfüllt werden müssen, sind nicht Bestandteil dieses Berichts. Sofern Über­

schneidungen dieser beiden Kategorien auftreten, wird darauf hingewiesen 

2.1 STILLLEGUNGSRELEVANTE BOHRUNGEN 

Auf Grundlage des Stilllegungskonzeptes und der untersuchten Szenarien er­

geben sich die nachfolgenden Kriterien für die Notwendigkeit des Verfüllens 

von Bohrungen, 

Zu verfüllen sind alle Bohrungen, die 

1 zu Wegsamkeiten im Bereich von Abdichtungen und 

2. zur Schwächung der äußeren Barriere in den Einlagerungsbereichen 

führen können 

Das Stilllegungskonzept basiert auf der Annahme, dass sich auf dem Weg zwi­

schen einer potentiellen Lösungszutrittsstelle aus dem Deckgebirge und dem 

Abfall in den Einlagerungsgrubenbauen, sowohl durch die Maßnahmen der 

weitgehenden Vollverfüllung des Grubengebäudes als auch durch die Errich­

tung von Abdichtungsmaßnahmen, ein ausreichend großer hydraulischer Wi­

derstand bilden wird. Dadurch wird zunächst der Zutritt von Lösung an die Ab­

fälle und später der Austrag von kontaminierter Lösung in die Biosphäre verzö­

gert, 

Für einen deterministischen Nachweis wurden um die eingelagerten Abfälle her­

um Zonen identifiziert, in denen qualifizierte Abdichtungen mit dem geforderten 

hydraulischen Widerstand errichtet werden, die realisierbar und nachweisbar 

sind. Dabei wurde in diesen Zonen neben einem geringen Durchbauungsgrad 
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(möglichst nur Strecken und keine Abbaue) auf eine geringe Wahrscheinlichkeit 

für das Vorhandensein von unbekannten Bohrungen geachtet (bergbauliche Er­

fahrungen),. 

Strecken, die sich in diesen Zonen befinden, werden hydraulisch wirksam ver­

füllt und trennen somit die Bereiche, in denen sich Abfälle befinden (die soge­

nannten Einlagerungsbereiche), von der Restgrube, 

Das mögliche Vorhandensein von unbekannten oder unentdeckten Bohrungen 

wird durch die Vorgehensweise des probabilistischen Langzeitsicherheitsnach-

weises [3], [4] abgedeckt, da hier auch der Fall untersucht wird, dass die Ab­

dichtungen vorzeitig ihren hydraulischen Widerstand verlieren. 

2.1.1 BOHRUNGEN IM BEREICH VON ABDICHTUNGEN 

Zur Vermeidung von Umläufigkeiten der Abdichtungsbauwerke werden alle 

Bohrungen verfüllt, die in den Bereichen der geplanten Abdichtungsmaßnah­

men zur Verkürzung der hydraulisch wirksamen Länge führen können (An­

hang 1). Dabei sind diejenigen Bohrungen von Bedeutung, die entweder durch­

schlägig sind oder bis dicht an eine benachbarte Hohlraumkontur im betrach­

teten Gebiet heranreichen,, Bohrungen, die hingegen im intakten Salzgebirge 

stehen und auch in solchem enden, stellen aufgrund der hier vorhandenen ge­

ringen Permeabilität des Salzgebirges keine Bypassgefahr dar, 

Die nachfolgende Abbildung 1 zeigt schematisch, welche Arten von Bohrungen 

im Bereich der Abdichtungen existieren, die zu einer Verkürzung der wirksamen 

Abdichtungslänge führen können,, 
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b, 1: Arten von zu verfüllenden Bohrungen im Bereich von Abdichtungen 

Durchschlägige Bohrung zwischen Einlagerungsbereich und Restgrube 

Bohrung aus dem Einlagerungsbereich oder der Restgrube, die bis dicht an 

eine Abdichtung heranreicht 

Verbindung zwischen zwei Abdichtungen 

Bohrung aus dem Einlagerungsbereich oder der Restgrube, die bis an eine 

Abdichtung heranreicht (durchschlägig) 

Bohrungen, die auf sonstige Weise die Abdichtungslängen verkürzen kön­

nen (z,.B.. Aufschluss einer Kluftschar im Anhydrit) 

ie im Bohrkataster der DBE aufgelisteten Bohrungen [5], die in den entspre-

lenden Bereichen liegen, wurden auf ihre hydraulische Relevanz geprüft. Die 

erwartende Durchlässigkeit der durchörterten Gebirgsbereiche ist dabei be-

icksichtigt worden 
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Von den Bohrungen im Bereich der Abdichtung zum Ostfeld auf der 4. Sohle 

(-372 mNN), werden auch die im Anhydrit liegenden verfüllt, um die Möglichkeit 

einer zusätzlichen Wegsamkeit über eine Kluftschar auszuschließen. 

Bohrungen in den Unterwerksbauen des Südfeldes, die bis in das nicht abge­

baute LagerteiI C hineinreichen, werden nicht verfüllt, da sie sicherheitstech­

nisch nicht relevant sind. 

Für eine Verfüllung sind die im Anhang 1 aufgelisteten Bohrungen identifiziert. 

2.1 2 BOHRUNGEN INS LIEGENDE, DECK- ODER NEBENGEBIRGE 

Zusätzlich zu den ermittelten Bohrungen in den Abdichtungsbereichen sind 

auch solche Bohrungen zu verfüllen, die eine Verbindung zwischen einem Ein­

lagerungsbereich und dem wasserführenden Deck- bzw. Nebengebirge oder 

Liegenden herstellen können,, Derartige Bohrungen wurden im Grubengebäude 

nicht identifiziert [1], [2], 

2.1.3 BOHRUNGEN, DIE AUCH AUS BETRIEBLICHER SICHT ZU VERFÜLLEN SIND 

Die Bohrung RB 606 ist gasführend und muss deshalb gemäß Betriebsplan 

verfüllt werden Gleichzeitig soll diese Bohrung aus langzeitsicherheitlichen Ge­

sichtspunkten verfüllt werden, da die Möglichkeit besteht, dass durch diese 

Bohrung ein Kluftsystem im Bereich der Abdichtungen des Einlagerungsbe­

reichs Ostfeld aufgeschlossen wird,, Aus diesem Grund soll die Verfüllung den 

Anforderungen, wie sie im Kapitel 2,2 beschrieben sind, genügen.. 

2.2 ANFORDERUNGEN AN DIE VERFÜLLMAßNAHMEN 

Im Langzeitsicherheitsnachweis für das Stilllegungskonzept wird für die Ab­

dichtungen eine mittlere Permeabilität von 10-18 m2 gefordert Als Material ist 

Salzbeton M2 geplant 

Für die Bohrlochverfüllung soll ein Magnesiabinder zur Anwendung kommen, 

da dieses Material aufgrund seiner guten Theologischen Eigenschaften bisher 
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für die aus betrieblicher Sicht zu verfüllenden Bohrungen erfolgreich eingesetzt 

wird und dem Stand der Technik entspricht. Sowohl im salinaren Milieu als 

auch im MgCI2 -reichen Milieu besitzt dieser Baustoff für den vorgesehenen 

Zweck eine ausreichende Langzeitstabilität, Die Ausgangspermeabilität des für 

die Verfüllung vorgesehenen Mg-Binders [6] liegt ca.. 1 Größenordnung über 

der geforderten Ausgangspermeabilität der Abdichtungen (k = 10-18 m2)., Da die 

betrachteten Querschnittsflächen von Bohrungen im Vergleich zum Strecken­

querschnitt um Größenordnungen kleiner sind, liegen abweichende Permeabi­

litätsentwicklungen aufgrund unterschiedlichen Korrosionsverhaltens bei ver­

schiedenen Lösungsmilieus innerhalb der Bandbreite der für den Langzeitsi-

cherheitsnachweis zu gewährleistenden „Bauteilspermeabilität" der Abdichtun­

gen, Somit würde eine Einzelbetrachtung im Langzeitsicherheitsnachweis erst 

dann erforderlich, wenn die Permeabilität des Mg-Binders für die Bohrlochver­

füllung um mehrere Größenordnungen höher wäre als die des Salzbetons für 

die Abdichtungen.. 

Die in Betracht kommenden Bohrungen haben unterschiedliche Durchmesser 

und Längen. Sowohl ansteigende als auch einfallende Bohrungen sollen verfüllt 

werden. Einige der betrachteten Bohrungen sind schon vor 90 Jahren und mehr 

gestoßen worden Über ihren Zustand liegen teilweise nur begrenzte Informati­

onen vor, so dass davon ausgegangen werden muss, dass sich nicht alle Boh­

rungen auf ihrer gesamten Länge verfüllen lassen werden.. Die Bohrungen kön­

nen teilweise verbrochen sein oder Gestängeteile enthalten, Andere Bohrungen 

(17YEQ01 RB001 -4) sind im Bohrkataster aufgelistet, konnten aber bei Befah-

rungen nicht aufgefunden werden., 

Da der probabilistische Langzeitsicherheitsnachweis den Fall des frühzeitigen 

Versagens der Abdichtungen einschließt, muss im Einzelfall entschieden wer­

den, ob bei derartigen Bohrungen nach Feststellung eines solchen Sachver­

halts das Erfordernis einer gezielten Verfüllung in Teilbereichen oder einer 

Aufwäitigung besteht, 
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Die in diesem Bericht benannten Kriterien und Randbedingungen werden in der 

Systembeschreibung für die Bohrlochverfüllung [7] und bei den weiteren Pla­

nungsarbeiten zur Stillegung berücksichtigt, 
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Zu verfüllende Bohrungen im Bereich von Abdlchtungen 

N.~ Doku-Nr. KatB5ter-N,.. Sohle Feld Krirertum Arl Bemerkungen 

Bohrung 11 17YEOOl RBOQ2 " .", ""',. Abdichhm9 , !liGht auffindtlar 

Bohrung 111 17YEQOl RB003 .. .", ""'.d Abdlctltung , !liGht atIffindtlar 

Bohrung IV 17YEQOl RBOO4 " .", ""'.d Abdlct\tung , nlGht wtmdoor 

Bollrungl 17YEQOl RBOOl '" .", Of;tfllld """"""''' 5 nI(tJt atIII'indbar 

Kembotuung '51 12YEOOl R8OO2 50 ~'" ""'.d """""''' • nurdaoo efIOfdellle/l, wenn der abknickende Te~ des Of;lquerschlaes 
!is Abdidltung eillgeplaill wird 

"' "" 12'YEQ21 R8001 " ~'" Nordfeid -" , miIldes\ellS Im Te"'enbereie/l ZWIschen Lager Bund C zu wllfülloo, 
(Im lZS: Wesl-Siidfaldl 

RB 323 17YER51 RB323 '" -372 SOdostield """"' .... , Kalbänder wer~n durchstoßen, ~ LZS: West-SOdleldl 

RB427 12YEQ()1 RB427 '" -'" WS-Ferd Abdict1tung , 
(Ostquersdllag) 

RB4U 12YEQ()1 RB428 '" .", WS·Feld 
Abdictltung , Verblrx.lung zur AbdiGhltJ1lll i. Sohle 

(O$lquersel'llagj 

RB 429 12YEQOl RB429 ." .", WS-Feld 
Abdlct\tung , 

(OstCjl.lel$dllag) 

RB". 12YEQOl RB434 ". ~'" 
WS-Feld 

Al)di(tltung , 
(Oslquel$Cl\llfl9) 

RB435 12YEOOl RB435 '" ~'" 
WS-Feld 

"""""''' 3 Ve!bIrx.lung zur Abdichlung 3. Sohle 
(Ostquel$Cl\lag) 

R'''' 12YEQOl RB436 '" ~", 
WS-Feld 

""""""'" 
, mII Salzrn!Srtel verfOllt, Moniiorstaöon 

(Ostq.sersdllag) 

RB437 12YEQOl RB437 '" -291 WS-Feld 
Abdichtung , mit Salzrnörtel ve!fülh, Mon/torstatlon 

(Ostquernd1l3ll) 

R''''' 12YER61 R8606 "" ~" Qstreld Ahdir.hlung , gasfiitlrlind 

RB 619 12YE021 RB 619 '" -". Nordfeid """""ru", , mindestens im Teuleobereieh ZWI$(;hen Lag~ B und C :a.o Verfilllj 
(im LZS: We$l-$!ldfeld) 

- - ~-- - . 

Anhang 1 



Anhang 2 

Detailangaben zu den zu verfüllenden Bohrungen 
(Datenblätter aus dem DBE-Bohrkataster) 



PrOjekt PSP-Elemem Obj Kenn Funktion Korn, 
! 

B1ItIgr Aufgabe UA Ud Nr "'" 
9M 17YEQ01 RB002 

, 
H MA 00" 01 

Bohrkataster Morsleben 

Nummer: ~ Name: I BQhrung 11 I .oh"",," I I 
Dokumentationsnummer: I 17YEQ01 RBOO2 I 

I Ansatzpunkt Endpunkt I 
(l !Om ...... ~ 

RechlaWert , I .~ .. ~. 
Hochwert ~, •. )ili"+' _/~ j:.J 
Höhe mNN I-:it -- ~ r ~.>- .. ' I Bartensleben ] Grube: ... -,' .--' 

Sohle: I-m I "l ---Si!!. 
Feld: ~Ueld J 
Dok"·Nr,, Grubenba I 17YEQ01 RCQ1 I 
Grubenbau: I OstquarSGhlag, ca 955m vom Schacht B J 
Blaltnummer RIßwerk: ~ $chichtenverzeichnis: I N"o I Vermessung: I Nein I 

Zahlenwer verbale Ang~~ , ____ Kurzschlchtenverzelchni auf Zusatzblatt: Nein 
Richtung: c==JGon [Nordost nicht bekannt 

Neigun ~Gon C I 
I 

~Lö'""',"9"""' §'o 'DDC] 
, 

m 

Gas angetroffen I Nein IL~DD m 

,-=-=_=c-==_c--.-,"--,.,--=-.~, ___ ._.- .. _ ........ ---- -- - -

Bohranlage: I nicht bekannt I 
Bohrert: I nichl bekS!1nl __ ] 
Spülung: I nichl bekannt I , 

, 

Bohrverfahren: [ nicht beka~ I I 

emohrte Länge: 187 Im Kemausbrlngen: I nicht bestimmt Im Kemgewinn: I nichl bestimm I % 

Durchmesser: I nict1t bekannt] mm Ausbau: I nicht bekannt I Verfllitung: I nicht bekäiIDt] 

Erwähnung: v<I.Osten, R (1958): Zur S1ratigraphie und Tektonik der Ostmulde des Grubenfeldes 

] Bartensleben 

Karte: v dOsten; geol Meldearbeit 1958 (00114/17) I ob. 

gefundene l.änge L_=::J m gefundener Durchmesser: L ___ imm 

offen: ! Nein I zugänglich: ~ Grund: I nicht auffind bar I 

n b. -nicht beka 



Projekt PSP,Element Obj Kenn FUnkIIOn Kom, Ba~gr Aufgab!! UA LId Nr .. 
Bohrkataster Morsleben 

Nummer: ~ Name: 

Dokumentationsnummer: 

Rechtswert 

Hochwert 

HOhe 

Grube: 

Sohle: 

Feld: 

I~ 
I 

·37200 mNN 

I Bohrung 111 ] 

I 17YEQ01 RBOO3 J 
Endpunkt 

Dok,-Nr, Grubenba I 11YEQ01 ROO1 

Grubenbau: I Ostquerschlag, ca 967m vom Schacht B 

.oh.'"" LI ___ :::=J 

Blattnummer Rißwerk: ~ Schlchtenverulchnis: I Nein I 
,---~~--~~~,--, 

Ver~ung: L~ 

..... 1 

Zahlenwer verbale Angabe Kurzschlchtenverzelchni auf Zusatzblatt: Nein 
Richtung: [' ]Gon ~~----- J 
Nelgun ~ Gon I I 

Lösung angetroffe I Nein I DDCl m 

Gasangetroffen I Nein IDc]r-i m 

Bohranlage: I nicht bekannt ] 
BOhrart: I nicht bekannt 1 
Spillung: I nicht bekannt I 
BohlV8r1ahren: I nicht bekannt ] 

nicht bekannt 

, , 

erbohrte Länge: I e8 ] m Kernausbrtngen: I nicht bestimmt] m Kemgewlnn: I nicht bestimm J % 

Durchmesser: I nicht bekannt I mm Ausbau: I nicht bekannt I Verfüllung: Inicht bekannt I 

Erwähnung: v dOsten, R (1958): Zur Stratigraphie und Tektonik der Ostmulde des Grubenfeldes 
Bartensleben 

Karte: I v dOsten: 9001 Meldearbeit 1958 (00114/17) 

o,b 

gefundene Länge ln~___ _ ,n--' m gefundener Durchmesser: L ____ ~ mm 

offen: I Nelnj zugänglich: C]!] Grund: I nichl auffind bar ~ 

nb-mehl beka 



Projekt PSP,Elemem Obj Kenn FunlUlon K~p 
""9' 1 ~f~ool :1 

L. Ni 

1 
Rw I 

9M l1YEQU1 RB'" 
, 

0001 D1 I 

Bohrkataster Morsleben 

C· Nummer: ~ Name: I Bohrung IV I BohrJahr: 1 -.J 
Dokumentationsnummer: I 17YEQ01 RBOO4 I 

1 Ansatzpunkt Endpunkt I ~ -- ',- "-...... 14439629,00 ] I I 
, "m 

Rechtswert ,_.- S ~-
Hoc::hwert 15766373,00 1 I I ..,011 + ._~ + I -
Höhe l~72,OO mNN ] l __ ..... mNN J -- --........ - ~ ?"::-.-> 
Grube: I Bartensleben J 1--- .----... --. -----
Sohle: 1-372 

I 
• --r ---.;m :51; 

lD'"'''_ ... .1 
•. _~-

Feld: 

Dok.-Nr" 6rubenba I 17YEQ01 R001 I -

Grubenbau: lOstquerschlag, ca 982 vom Schacht B I 
Blattnurnmer Rißwerk: E:'J Schichtenverzeichnis: I Nein I Vennessung: 1""1 

Zahlenwer verbale Angabe Ku~schlchtenverzeichni auf Zusab:blalt: Nein 
Richtung: 1 .. ··_·J6OO Nordost 

1------- -I nicht bekannt 

Nelgun !~Gon [ ] 

Lösung angetrotfe 1',;·1000 m 

Gas angelroffen ,'''''il000 m 

======--'----oo=~==_=___----o=====-----==-..,-"'----'---=-

Bohrantage: [iUChf bekannt 1 
Bohrart: li!!.cht bekannt ] 
Spülung: 1 nicht bekannt 1 
BotIIverfahren: I nlch! bekannt . 1 

emohrte länge: 189 Im Kernausbringen: I nicht bestimmt Im Kerngewinn: I nicht bestimm I % 

Durchmesser: I nicht bel<annt I mm Alfabau: I nicht bekannt 1 VerfüHung: Inicht bekannt 1 

Erwähnung: v.d Osten, R (1956): Zur Stratigraphie und Tektonik der Ostmulde des Grubenfeldes 
Bartensleben 

Karte: v dOsten: geol Meldearbeit 1958 (00114/17) ! 

.b i , 

gefundene Länge C __ ._J m gefundener Durchmesser: 1 __ ._ .. ..1 mm 

offen: ! N~·I zuganglieh: Cl!] Grund: I nicht auffIndbar I 

n b -nlch! beka 



--
Projekt P$P·Element Obj Kenn Funktloo Komp , Baugr Aufgabe UA Ud Nr ... 
'" 17VEQ01 RBOOl H MA 0001 01 

Bohrkataster Morsleben 

] ~~r. Q!J Nam" I Bohrung I 1 Bohrjahr: I 1 
Dokumentation$nl,lmmer: I 17YE001 RBOO1 1 

I Ansatzpunkt Endpunkt I ~ ~ 
1"39590,00 

, 
1 1 

, "m -Rachtswert --.... I 

~r+/--~d".:. r 1 
._." 

Hochwert ; 5788363,00 r---] -I:,J 
Höhe 1-372.00 mNN I [ ___ mNN] '"":~-- ,.& -) _ .. _- -

\ .......... -,-,- ,--".--
Grube: I Bartensleben I ~-

"" -------Sohle: 1-372 1 --'{ ---!'!.l'li. 
Feld: ~""'~ ___ :::J 
Dok,-Nr" Grubenba I 17YEQ01 ROO1 1 .. ,-~ ... ... 

Grubenbau: I Hauptquerschlag n Osten :::J 
BJaHnull1J!'ler Rißwerk: ~ Schichtenverzeichnis: 1 Noln 1 Vermessung: 1 Nein I 

Zahlenwer verbale AI1gabe i Kurzschlchtenverzelchnl auf Zusatzblatt: Nein 
Richtung: [--·"'-IGon [N~;;;'" --------J 

I nicht bell:annl 

Nelgun ~Gon C 1 
I 

Lösung angetroffe IN,'o-IOOO m ! 

Gas angetroffen [ii.,eioiJ [::::::JOD m 

C" •• _ ••••• ~~ •... .-
Bohranlage: l nicht bekannt I 

I Bohrar1: [nicht bekam:!! ______ .=J 
I 

Spülung: I nicht bekannt I I 

Boh.verfahren: l.!!.tcht bekannt ....J 
11I 

erbohrte Länge: 183 Im Kernausbringen: I nicht bestimmt I m Kerngewinn: I nicht bestimm·] % 

Durchmesser: I nichl bekannt I mm Ausbau: I nicht bekannt I Vert01lung: Inicht bekannt I 

Erwähnung: v dOsten, R (1958): Zur Stratigraphie und Tektonik der Ostmulde des Grubenfeldes 
Bartensleben 

Karte: l~b114f17 -Anlage 2 

I 
gefundene Länge L ____ l m gefundener Durchmesser: L __ :mm 

offen: I Nein I zugänglich: ~ Grund: I nicht auffIndbar I 

nb ·nlcht baka 



Projekt PSP-Element Obj Kelln Funktion Komll i Baugr ALigabe UA LFd Nr 

Bohrkataster Morsleben 

~---==::r=:::;;;--==-~=;---==-'::;~---'I Nummer: ~ Name: I Kembohrung '51 I Bohljahr: LI _'9_'_' ___ :::J 
DokumentatIonsnummer: I 12YEQ01 RB002 ] 

I A.nsatzpunkt Endpunkt I 
14439526,00 

~ 

I I Rechtswert , , 
Hochwert [ 5788338,00 J [ J 
Höhe 1--=--~~niNNJ [ ___ mNN J -

Grube: ~rtensleben I ~, !1 

Sohle: 1-29
' J ~i 

., 

lÖStfe_I~ ______ J --
, 

Feld: 

~- -Dok.-Nr. Grubenba I 12YEQ01 ROOl I • "' "_ ... " -

1 Ostquerschlag 
-

Grubenbau: 

Blattnummer Rißwerk: ~ Schlchtenverzalchnls: I Nein I Vermessung: I Nein 1 
~hlenwer ___ ~rba~ Angab:: _________ 11 Kur:zschlchtfmverzelchni auf Zusatzblatt: Nein 

Richtung: c=:::JGon lOst I nicht bekannt 

Neigun c=:::J Gon ~_ I 1 

UI,"", ",."off. IN.;" IDi L ~ j 
Gasangetrotfen !_NelnJ[-J[ lD m I 

~----~ - . ------------~ 

Bohranlage: [fiiChCbekannt ~ 

Bohrart: ~~~~ ______ ~ 
Spülung: 

Bohrverfahren: 

I nicht bekannt 

I nicht bekannt 

J 
=::J 

arbohrteLII.nga: ~~~6~O;;;:::=l~ m Kamausbringen: Inichtbesllmmt Im Kamgawlnn: I nicht bestimm I % 

Durchmesser: I nicht bekannt I mm Ausbau: (kein Ausbau :=J VarfUllung: Inoch offen J 

Erwähnung: Schulze G (1955,1956): Bericht der staatlichen geologischen Kommission, Außensteile Halle, 
über die geologischen und wirtschaftlichen Ergebnisse durch die geologischen 
Aufschlußaweiten auf dem Steinsalz bergwerk BartenslebenlAllertal 

~I ~~Ob~':13:/:17=-A:":"::;--'~2=-_______ -:::===.-=::::=::::::::~===;-::::: __ i 
gefundene Länge L. ________ ~ __ J m gefundene!" Durchmesser: L ____ I mm 

offen: ~ zugänglich: ~ Grund: LI _____________________________ :::J~ 

nb-nicht beka 



Projekt PSP"Element Obj Kenn FlJI1ktion K~p "'". Aufgabe UA Lfd Nr R~ 

'M 1MQ21 RBOM H MA 0001 M 
L 

Bohrkataster Morsleben 

l Nummer: Q3J Name: I UT 1/83 
1 

Bohrjahr: [ 1983 ::::J 
Dokumentationsnummer: I 12YE021 RB001 

1 
L-~~ __ 

I Ansatzpunkt Endpunkt I /- .... _"'-
/'~./'~ ..... 

14438766,70 
, 

I 1 --Rechlswert I -' , -, .. 
Hochwert ! 5788317,80 

, I ] I 
Höhe ~,57_mNNJ l ____ mNNJ i i i i 

• .-• 
Grube: I Bartensleben I 

-oS. Sohle: 1.291 
1 1 -

~ 
Feld: 

1 N"df",-_~_~_l 
, 

~ ~ 
, , 

Ook"-Nr,, Grubenba I 12YEQ21 ROOl I r.::::::::l_._ •... .... ~ ~ .. \\:..- ... ~ -_ ... 
Grubenbau: I Ausrichtungsquerschlag (östliche Ortsbrust) =:J 
Blattnummer Rißwerk: l":'J Schichlenverzelchnis: 

1 
Nein 1 Vennessung: CN,'ol 

Zahlenwor verbale Angabe I Kurzschlchtenverzelchnl auf ZUsatzblatl: Nein 
Richtung: ~Gon I~ --j 

I nicht bekannt 

Nelgun ~Gon 1 I 1 

Lösung angetroffe IN,'oIOOC, m 

Gas angetroffen IN~o IC.-::::JOO m 

~~~c~~~ __ ~_~ •• ~~~_·· 

I 
Bohranlage: I nicht bekannt I 
Bohrart: I nicht bekannt ==:J I 
Spülung: I nicht bekannt 1 I 
Bohrverfahran: ~Icht bekannt 1 

erbohrte Linge: 1200 Im Kamausbrlngen: I nicht bestimmt I m Kerngewlnn: I nicht bestimm I % 

Durchmesser: I nicht bekannt I mm Ausbau: I kein Ausbau 1 Verfüllung: Inoch offen l 

Erwlhnung: 

lOb 

I 
Karte: I:: 1 

gefundene Länge l ____ l m gefundener Durchmesser: [ ___ I mm 

offen: ~ zugänglich: ~ Grund: I 1 

n b -nlch! beke 



--
Prqjekt PSP-Elemenl Obj Kenn Funklion Komp : Baugr Aufgabe UA Ud Nr 

L_-= .. '--'-____ L ___ L":.:V~ER:::'~' _L'::'="=' __ Ji __ -" __ H__ MA 

Bohrkataster Morsleben 

Nummer: I 3231 Name: ~ 323 I 

Ookumentatlonsnummer: [27YER51 R~ 

Bohrjahr: IL'_'_" ___ -"I 

Rechtswert 

Hochwert 

Höhe 

Grube: 

Sohle: 

Feld: 

Dok,-Nr, Grubenba 

I'; 
[17YER51R001 ] 

;1:~='h=t~~'~~'_"~'_'h~S_'_d_M_M_"_~~~======_~~_. __ ~====~~ 

I~B~t~ .. ~"~"~m~me~'~R~"~W~'~'k~,~~rwD1~~l~~I~S~'h;i~'''':="~ver;$ichnis: [ Ja I Vermessung: C"'Ja] 

Grubenbau: 

verbale Angabe __ . __ r KUlDchlchlenverzeichnl auf Zusatzblatt: Nein 

Richtung: ~ISW 0 _ 3,25 m z2HG Hangendsalz 
Nelgun ~ I i ~========'i 3,25 - 20.50 m z2HS3 Kristallbrockensalz 

0= 20_50 - 22 60 m aHG Hangendsalz 
2260 z2SF Kaiiflöz Staßfurt (Sp(,Ir) 

L6aungangetroffe I Nein IDDCI m 2260-23,30m z2HG Hangendsalz 
2330·24,00 m z2HS3 Krislallbrockensall; 

Gas angetroffen INoi"lDDD m 

Bohranlage: [PIAMEC 262 MP I , 

Bohrart: I Drehend ] 
, 

Spülung: I Luft ~ 
Bohrverfahren: I Doppelkemrohr I 

erbohlte Länge: 124 ImKernausbringen: I nicht bestimmt ImKerngewinn: lii§ht bestimm I % 

Durchmesser: 1132 I mm Ausbau: I kein Ausbau 1 VerfOllung: lnoch offen I 
r= 

Erwähnung: 

j 

~I:: ====;-___ ------:--:--~-----;:===----I 
gefundene Länge l ________ J m gefundener Dun:hmesser: L ___ , mm 

•• rn" 

OlfeR: i~ zugänglich: CJil Grund, LC ________________ I 

n b -flIcht beka 



PrOjekt PSP Element Obj Kenn Funktion Kom, Boogr Aufgabe UA Ud Nr Re. 

9. 12VEQll1 RB427 H •• 0001 01 
--

Bohrkataster Morsleben 

Nummer: I 427 1 NamQ: l RB 427 I Bohrjahr: I 1995 ~ 
Dokumentationsnummer: !12YEQ01 RB427 I 

I Endpunkt , 
RechtSViert I I""-,~~ - ~ 
Hochwert I I ,iT !_: 
Höhe -28877 mNN -284,31 mNN 

Grube: I Barten&faben I H .... H , ". 
Sohle: 1-291 1 

~~~ Feld: [ Ostquerschlag J 
Dolt,-Nr" Grubenba I 12YEQ01 R 001 I 

,'- . 

Grubenbau: I Oslquerschlag (Abzwelg - Richtstrecke nach SOdosten) 1 
Blattnummer RIßwerk: l":':J Schlchtenvenelc:hnls: I N&ln I Vermeasung: I Neinl 

Zahlenwer veibele Angebe Kurzschlchtenwrzelchnl auf Zusatzblatt: Nein 
Richtung:: i 41,~Gon 

[-----.... -.. 1 
entfällt 

Neigun c:::LiIGon I =:J 
Lösung angetrofkl I Nm" I [ ]0[:-, m 

Gas angetroffen I N,," 1000 m 

i----.-.-~"-~-~~~~~-~.-.~.~=. 

Bohranlage: l!QNGYEAR _=:I 
Bohrart: [Drehend ,_ J - --- ---

Spülung: I Luft I , 

Bohrverfahren: I Volibohn.lIlg I 
I 'li 

erbohrte Linge: 140,20 Im Kernausbringen: lentfällt [[m KerngewInn: I entfällt U Durdlmesser: 
1
46 Imm Ausbau: Ikein Ausbau I VerfOllung: [noch offen J 

Erwähnung: 

I"b 
I 

Karte: [" b 
I 

gefundene Länge L __ [[ m gefundener Durchmesser: C~mm 
offen: ~ zugänglich: ~ Grund: 1 ~ -

nb-nicht beka 



,-
Projekt PSP,[lement Obj Kenn Funlction Komp I B3IJ(1 Aufgabe UA Lfd Nr 

~._~ ____ L-________ L-____ -L_12_VE_Q_O_' __ ~ __ '_M_2_. ___ i _____ "-_H ___ J __ M_A-L __ .. __ ' ____ L-._' __ ~ 

Bohrkataster Morsleben 

Nummer. I 4281 Name: I RB 428 I 

Dokumentationsnummer: I 12YEQ01 RB428 I 

Rechtswert 

Hochwelt 

HO" 

Grube: 

Sohl&: 

Feld: 

Endpunkt 

1 ! 

1 ~' 
1·28661 mNN I I-~ 

J [Bä"rtensleben 

1-291 
[ Ostquerschlag ] 
-------- ---

Dok,-Nr" Grubenba 1 12YE001 R 001 1 

Grubenbau: [ Ostquerschlag 

Blatlnummer Rißwerk: EJ Schlclrtenveneichnis: I Nein I Verme3Sung: I Nein 1 
Zahlenwer r'.'.- .,~Ia Angabe _____ ,1 I Kurzschlchrenverzelchnl auf ZusaUblalt: Nein 

Richtung: ~Gon p_=======~=.J~JI~1 I entfällt 

Nelgun I 100,01eon I I 

erbohl1e Länge: \29.90 I m KernaUlbrl;n:,:,n:'~I=~~"=··=II1,==::::,I~m",Kerngewlnn: [entiäiiC '1 % 

I mm Ausbau: \ kein Ausbau \ Verii.llh.mg: lnoch cffen I Durch~ \46 

Erwähnung: 

Karte: In b 

gefundene Länge I ______ ~ m gefundener Durchm8!lSer: L _______ 1 mm 

offen: ~ zugänglich: c:J!l 

nb-nicht beIIa 



Projekt PSP·Element Obj Kellll FunktiOn Komp Baugr Aufgabe UA Lid Nr R" 

9M 12YEQ01 RB429! H MA 0001 01 
'--"--'-~~~~L~--L~'-_-L--'-"C_._j'_ ~L.:C--'~"--_~_~ __ ~ 

Bohrkataster Morsleben 

Nummer: 1 4291 Nume: 1 RB 429 ~ 

Dokumentalionsnummer: 1 12YEQ01 RB429 I 

Hochwert 

Höhe 

Grube: 

Sohle: 

Feld: 

Endpunkt 

4438968,61 1 

5786230,31 J 
-288,27 mNN] 

I Bartensleben 

[§tqUerschl~ 

J 

Dok,,-Nr, Grubenba I 12YEQ01 R 001 I 

mNN 

~I 
1 .... -' ~ 
.... . ' ~ ...:":1/ "'"_: 
,~~ ,/.! ~-; 

Bohrjahr: I 1995 

,- r. , 

Grubenbau: I Oslquerschlag ~ . ________ ~~ __ -;::=;;;; _ ___.J 

BlaUnummaf RIßwerk: ~ Schlehtenvel'Z&iehnis: [~ Venne55ung: I Naln 1 

-- Zahlenwer verbale Angabe ! Kurzscfllchlenvel'Z&ichni auf Zusatzbla«: Nein 

"I""ung. [340~~GM lU_I 1 ,nHruli 

Nelgun I~Gon r= ~ 

Lösungang",""", §ii'IDDD J 
Gsssngetroffen l~einlCJDC.J m 

_===---=--=--==---c '" -- ,--.. -, . -.- -,.. - -_c_ ,_~---,--

Bohnmlage: I LONGYEAR :J 
Bohrart: [_I?~_~~_ n ____________ J 
Spülung: [liJfi" I 

Bohrverfahren: [Voll bohrung ~ 

erbohrte Länge: ~. ~ m Kemausbringen: I entfallt ImKerngewinn: 1 entfällt 

Durchmesser: ~ I mm Ausbau: 1 kein Ausbau I Verfüllung: [noch offen 1 

Erwähnung: 

In0 J 
I~Ob ===;--=--__ ~___=__:_---;==-_I 

gefundene länge [ ______ .=1 m gefundener Durchmesser: 1 ____ mm 

Karte: 

offen: [J!J zugänglich: ~ 
GNO" [C==============J 

nb-nicht beka 



PrQjel;t PSP, Element Obj Kenn FL1llktian Komp Saugr Aufgabe lJA trd Nr R .. 

'M 1ZYEQOl RB434 H MA 0001 01 
~---

Bohrkataster Morsleben 

Nummer: ~ Name: I RB 434 Bohrjahr: I 1995 

Dokumentationsnummer: 

Endpunkt 

Rechlswert 

Ho"""",, 

H." 
Grube: I Bartensleben 

Sohle: 1-291 J 
Feld: ~~~ ___ J 
Dok.-Nr, Grubenba I 12YE001 R 001 

Grubenbau: IOstQUerSChlag - Slfeckenab~ig Richtslrecl<.e nach Südosten 

_S~'h~I_ChWnverz~'~I'~h=n=',~, -""I ==J~'~I_~v=.~,=me~,=.~ •. ~n':'-",,=~N~,;~n~I_-, 
Zahlenwer verbale Angabe Kurzschlchtenverzeichnl auf Zusatzblatt: Nein 

Blattnummer Rißwerk: ~ 

Richtung: ~Gon r'---------------J 0 -1250 m z2HS2 Streif&nsalz 

Nelgun ~Gon I I 125O· 33 50 m z2HS3 Kl1stalibrockensalz 

Lösung angetroffe I Nein I DDD ~ 
Gas angetroffen i Nein I DDC I _~J 

Bohranlage: I DIAMEC 262 MP ] 
Bohratt: I Drehend I 
Spülung: I Luft ] 
Bohrverfahren: I Doppelkemrohr ::=J 

erbohrte LInge: 133 5 ~ m Kernausbringen: I nlcl1t bestimmt ImKerngewlnn: [iiliht bestimm I % 

Durchmesser: ~~ mJTI Ausbau: [Mönilorstation I Verfüllung: I Salz mörtel 

Erwähnung: 

Karte: I~.: 
gefundene Länge l. ._ ... J m gefundener Durchmesser: L_._! mm 

offen: I Nein I zuginglieh: [J!J 

nb-nicht baka 



Prqekt PSP·Element Obj Kenn Funktion Komp Baugr Aufgabe UA Lfd Nr R .. .. 12YEQ01 RB435 H MA 0001 01 

Bohrkataster Morsleben 

1 •• h.ph" 1 1995 . __ ~~ ] 

Dokumentationsnummer: EQ01 RB435 1 

--'~~~~E"~",~'~;"~'~~~E'~d~~'~~~~I~~~~~~H~~~--~~~~-~~1 
Rec/ltswert 14438931,75 1 1 4438931,751 r: ~ ~~ -:: 
.. ,hw." 15788219 .• 7 1 [ 5786219.,,1 _: 'Ir /; r.::-~----·-··--· 
H6he 1 -290,35 _ mNN J ~~mNN J ~ .. ~~ ~ 
Grube: ~sleben 1 - - .+ft ~. ~ 

1.
291 

1 ._-"',' [§tq",~.""'" _.l ..... ;t~:"!I! . -
1 12YEQ01 R001 1 _ =.'" .' 

Nummer: ~ Name: 1 RB 435 

Sohle: 

Feld: 

Dok.-Nr. Grubenba 

Grubenbau: 1 Qstquerschlag 

BlaUnummer RIßwerk: ~ SchIchtenverzeichnis: 1 Ja I Vermessung: L~ 

lahlenwer verbale Angabe --11 ! Kurzschichlenverzeichni Cluf Zusatzblatt: Nein 
Richtung: [- O,OIGon c= -- ____ m] 0.30 m z2HS3 Kristallbrockensalz 

Nelgun ~Gon C :=J 

r "'"n." ........ [@nIDDD m 
G" "."""." i Not, J DD[::::J m 
._~== .. ~.==_.~-==~=._-=~~._~-_._-~ I 

Bohranlage: 1 DIAMEC 262 MP =o=J : 
8oh,,", I_~ ... __ =::::J i 
SpOlung: 1 Luft ] I 

Bohrverlahren: IDoppelkernrohr =:J 

erbohrte Länge: cro==~ m Kernausbringen: I nicht bestimmt ImKerngewlnn: rnicht bestimm J % 

Durchmesser: ~_==:J mm Ausbau: [Monitorstation I Verfüllung: ISalzmörtel J 

ElWähnung: 

Karte: 

gefundene L.änge [ _______ --' m 
. 

gefundener Durchmesser: L =-:::J mm 

offen: I Nein I zugänglich: ~ 

nb-nicht beke 



Pr~ekt PSP-Eleme!lt Obj Kenn Funktion Komp Saugr Aufgabe UA Ud Nr Rev f---'-+---+--'--+-----+---'-- ,1--=+-"""1---'-+---+-,,---4 
9M 12YEQ01 RB436 H MA (1001 

Bohrkataster Morsleben 

Nummer: ~ Name: I RB 436 J 
Dokumenlationsnummer; I 12YEQ01 RB436 I 

Endpunkt 

Rechtswel1 1 1 

1578"",36 1 57B""""".84! 11--
~mNNI I~N 

Hochwart 

Höhe 

Grube: I Bartensleb&~ 
Sohle: 1.291 1 
Feld: ~querschlag ] 

Dok,~Nr" Grubenba I 12YEQ01 R 001 I 

Bohrjahr: I 1995 

I ~O~~~q="~~_'h_'~~:==========~~~~_:======-~~;;~ 
~ Schlchtenverzelchnls: L~ Vermessung: I Nein I 

Grubenbau: 

BlaUnummaf RI&werk: 

Zahlel1wer verbale Angabe-- Kurzschlchtenverzelchnl auf Zusatzblatt: Nein 
Richtung: [340, llGan [----- ------------------ __ n __ ] 0 _ 22 20 m z2HS3 Kristallbrockensalz 

Nei,un ~Gon r- 1 22 20 - 24,35 m z2HG Hangendsalz 
p;"",~=~~""g~~L=,-=============="'i 2435 - 25.00 m z2SF Flöz Staßfurt 

J 
25 00 ~ 25 67 m z2HG Hangendsalz 

I Nein I[ JDD m 2567-3993m z2HS3 Kristallbrockensalz 

1 :"" ] r:==JDC_:=l. m 1 
~~~.-c".oc,.~~~~ .• 

Bohranlage: ~ 262 MP I 

Bohrarl: l_l2.!:ehel'!'=! _____ nu ______ J 

LöslJng angetroffe 

Gas angetroffen 

:=IL'~ft~~~=~=l 
@.iiEpelkemrohr ~ I 

Spülung: 

Bohrverfahren: 

I 
erbohrta Länge: [3S;93" ~ m Kernausbringen: I nicht bestimmt ImKerngewinn: I nicht bestimm I % 

Durchmesser: ~ J mm Ausbau: [MOnltorslation ~ Verfüllung: ISalzmörtel I 

Erwähnung: 

l -----------------------

Karte: 

gefundenv Länge L _______ J m gefundener Durchmesser: C-=::=J mm 

cHen: ! Nein I zugänglich: ~ Gnm', L[ __________ ~ ____________ =-::J ___ ...J 

n b -nictll beka 



Projekt PSP·Element Obj Kenn Funklion Saug: Aufgabe UA Lfd Nr 

'M 12VEQ01 '84" H MA 0001 01 

Bohrkataster Morsleben 

Nummer: ~ Name: I RB437 

Dokumentationsnummer: I 12YEOO1 RB437 

Rec:htswert 

Hochwert 

Höhe 

Grube: 

Sohle: 

.Feld: 

A.nsatzpunkt Endpunkt 

~26 I 1 

, i 
-290,59 mNN -31335 mNN 

1 .,rt,,...,,,,, ::J 
~91 ~ 

l~~~.~~~~~ ... __ .J 
Dok.·Nr. Grubenba 1 12YE001 R 001 J 

I 

1 

1 
Bohrjahr: I 1995 

1 

Grubenbau: ~IO;'~~=~=;~h~.~9~(~A=b~, .. ~;g~,="=r~R;~m=M~r~~'='=';'h;S=OO~OO=km~)~~~~~~~;~ 
BlattnumlTlilr Rißwerk: ~ SdIlchtenverzelchnls: [""""NemJ Vermessung: I Nein I 
---~~~-~~~~, 

Zahlenwer [_~_~_~_~~rba~"~A~"g~'~b~'~_~_~J11 '_,~".:'~"~=.',~,'~h~;'~hte=~=~~'~;'~h~'~; __ ~.~uf=Zu~~=Iz=b~,.~tt~, ~"='~;"-, 
Richtung: ,- 89.~Gon r JIII " 
Nelgun ~Gon L I 
Lösung angetroffe I Nein I C..JDD m I 
G."'geI,""," I ",', I DDD m 

F-~~~~c_c~~~~ .. ·~~~~~ 
Bohranlage: [DIAMEC 262 MP ~ 

Bohrart: [Q_r.!.hend __ ~ ] 

Spülung: I Luft I 
Bohrvenahren: I VollbohMJng =:=J 

erbohrteLänge: ~13~2~,4~O __ .J1 m Kemausbrlngen: lentfällt 

Dun:hmesser: ~==.J mm Ausbau: I Monitorstation 

Erwähnung: 

Karte: 

J m Kerngewinn: [entfallt ~ % 

J VerfüUung: ISalzmörtel.=J 

gefundene Länge [ .m __ • ____ J m gefundener Durchmesser. l. ... ____ .. J mm 

offen: ! Nein I zugänglich: C]!] 
Grund: [I ================:::::JI 

nb ·nlcht beka 



p'" PSP·Elemem Obj Kenn Funklion K~p ! 6"9' Aufgabe UA Ud Nr 

9. 12YER61 RBEDE 
, 

H MA 0004 , 

Bohrkataster Morsleben 

l ~ D::~:~~mm.::m. [iüo I 
112YER61R~ 

."" •• h" LI ':..:994 ___ ----'1 J 
IAns~pun~ Endpun~ I ;,;.-

Rechtswert ]4439718,54 I I 4439564,47 1 

Hochwert [5788"436,35 i [5788375.051 --.. --, !!. --li Höhe [~~~~ mNN J I 482,21 mNN I --!!. 

Grube: Barlen$leben I 
Sohle: -291 ~ 

Feld: Ostfeld J 
Dok,,-Nr, Grubenba 12YER61R0Q2 I 
Grubenbau: l§':"'--, ______________________ ----.JI 
BlaHnummer Rißwerio;: ~ Schlchtenv(llZ(Iichnis: C ,Ja I Vennessung: C Ja I 

--'==c"~--c---, ,-----'====---------"===----

[; 

Zahlenwer 
Richtung: 1275,QGOn 

verbale Angabe KUl'ZSchlchtenverzelchnl auf Zusatz blau: Nein 
[sw---~--] 

Nelgun ~Gon 

Lösung angetroffe [N,;" IDDC] m 
Gas angetroffen !-'" ] Q4]Q6J Qi!iJ m 

- - ------ -- c _____ O~ 

Bohranlage: I DIAMEC (Thyssen) ~ 

Bohrart: rP..:::rehenq "_ .. __________ J 
Spülung: [,"" ~ 

Bohrverlahren: I Sellkernverfahren 

0- 3945m 
3945-15200m 

15200 • 152,130 m 
15280 -154,30 m 
154 30 ·155,85 m 
15585· 15195m 
15795· 16195m 
161 95· 162.80 m 

162.80·16300 m 
16300·19000m 
19000·22090 m 

I 
22090·23645m 

, 23645 - 241_70 m 
I 24170-24510m I 24510-25250m 

z3AM Anhy<:lritmittelsalz 
z3HA Hauptanhydrit 
z3LK Leinekarbonat 
zSGT Grauer Salzton 
z2DA Deckanhydrit 
z2DS Decksteinsalz 
z2SF Flöz Staßfurt 
z2UE kleserltlsche 

Übergangsschichten 
z2HG Hangendsalz 
z2HS3 Krlstallbrockensalz 
z2HS2 Slrelfensalz 
z2HS1 Knäuelsalz 
z2BS Basissalz 
z2BA Basisanhydrlt 
z2SK Staßfurtkarbonat 

erbohrte Länge: ~12~5~2:,5==~1 m Kernausbringen: I nicht bestimmt ImKerngewlnn: I nicht bestimm I % 

Durchmesser: 198 I mm Ausbau: I kein AuSbau =::::J Verfllliung: [OOCil"öff~ 

Erwähnung: 

Ka""1 L :=;: =;~;--=:--------==== ==r==;;:c;-::-I 
gefundene Linge l ___ ~ m gefundener Durchmesser: [ ______ ~1 mm 

offen: ':=J!J zugänglich: ~ Grund: [ 

nb-nicht beke 



Projekt P$P·Elemem Ob) Kenn Funktion Kom, , 
Baugr Aufgaoo UA Ud Nr "" 

9M 1ZYEQZf RB619 1 H MA 0001 02 

Bohrkataster Morsleben 

[ N"m~" ~ N.me, I RB 619 1 Bohrjahr: ~6 J 
Dokumerrtcrtionanummer: I 12YEQ21 RB619 I 

I Ansatzpunkt Endpunkt I 
,,?" --"'-/ ..... 

Rechtswert 14438766,78 1 1 4438930,851 
, ... ,,,,,,,' --, , .. 

Hochwert 15788317,67 1 C' 5788448,741 

Höhe 1_:~83.,,-mNN J 1 ·29222 mNNJ : : i : : 
• •• + 

Grube: 1 Bartensleben J 
1 ~" Sohle: 1.291 ~ ~ 

Feld: I Nordfeld .1 
, 

~-, , 
. - - ~ Dok,·Nr, Grubenba !'2YEQ21 ] =. 

Grubenbau: 1 AusrlchtungsqU6l'schlag (östliche Ortsbrust) 1 
Blattnummer Rißwerk: ~ SchichtenverzeichnIs: I J, I Vennessung: I ~ 

Zahlenwer [NE~- verbale Anga~~--JI KUlZlchlchtenverzeichnl auf Zusalzblatt: Nein 
Richtung: :- 54.~Gon 6US Bohnnehlansprache: 

Neigun ~Gon I leicht ste~end I 0- 'm z3AM na ,. 6m z3AM ah 

IN""JDDD 
33- "m "'LS 

IAsung angetroffe m 57- 60m "'BS 

I 60·120m z3HA ·z3LK 
Gas angetroffen IN,'" IDDc::::' m 120·123m <3GT 

1 123 .. 128m (z3GT)· .z2DS 
__ -_=_c,._'c='"_o-_-,--7_=O-=_==---=------=--=--"-=O=-"=~~~""'~-_~-,.- , 126·129m aSF 

Bohranlage: I HBR 202 J 132·153m "HS 
i 153-156m aSF 

Bohrart: [Drehend _____ .~ __ . J : 156-159m z3GT·z2DS 
-- 1162-165m "'GT 

Spülung: I LW! ., 11G8-203m "'HA 
, 203-21050m keine Ansprache 

Bohrverfahren: ! Vollbohrung I 

erbohrte Länge: !210 50 Jm Kernau$bringen: entfällt m Kemgewlnn: I entfällt ~% 

Durchmesser: !76 Imm Ausbau: I keIn AusbaU I Verflillung: lnoch offen J 

Erwähnung: 

r l 
Kerte: I~,:. I 

gefundene Länge 1 ___ -'J!L1~ m gefundener Durchmesser. CJ6:mm 

offen: ~ :mgänglich: ~ Grund: I =:J 

nb-flicht beka 


